
Kultur & Justiz und der Hamburgische Richterverein 
 

laden Sie und Ihre Freunde sehr herzlich ein zur Ausstellungseröffnung 
 

Jakobus Durstewitz 
 

„Thicket“ 
 

 

Mittwoch, 22. April 2015, 19.00 Uhr, 
in der Grundbuchhalle des Ziviljustizgebäudes, Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg 

 

Zur Eröffnung wird A Different Jimi feine Jazz-Platten auflegen. 

 
Jakobus Durstewitz fischt in diversen Gewässern der Kunst: 
 

Bekannt ist Durstewitz vor allem durch seine musikalischen Projekte: Unter anderem die 

von Kritikern hochgelobte Band JaKönigJa, mit der er derzeit am sechsten Studio-Album 

arbeitet, oder das während der documenta12 (2007) in Kassel mit Mense Reents 

gegründete Projekt Die Vögel, das aus dem Stand mit dem Track „Blaue Moschee“ einen 

Club-Hit produzierte. Nebenbei taucht er als Schauspieler in Filmen (Madboy, 2009) oder 

als Theater-Musiker auf (u. a. Maxim Gorki Theater Berlin, Neues Theater Bremen,  

Thalia Theater Hamburg). 
 

Doch Durstewitz ist auch bildender Künstler. Eines der weiteren Betätigungsfelder neben 

der Musik ist die Malerei. Jedes Jahr kreiert er die prägnanten und omnipräsenten Plakate 

zum Dockville-Festival mit eindrucksvollen Hamburg-Motiven. Auf dem Festival war er im 

Jahr 2008 mit dem Entwurf und dem Bau des Westerndorfs vertreten. Während der 

documenta12 baute er in Kassel sein Hamburger Atelier in den Garten der Galerie Loyal. 

Und für die Inszenierung von Dürrenmatts „Die Ehe des Herrn Mississippi" am Thalia-

Theater hat er 2013 das Bühnenbild gestaltet. Auf diversen Ausstellungen waren seit 1995 

seine Arbeiten zu sehen. 
 

Insgeheim zuvorderst aber ist Jakobus Durstewitz Angler. Seine neue Ausstellung „Thicket“  

(zu Deutsch: Dickicht) beschäftigt sich mit dem Angeln jenseits von Schonzeiten und 

Mindestmaß. „There’s more to fishing than catching fish.” Zwei Kernthemen sind in den 

gezeigten Gemälden auszumachen: Die Faszination für antikes Angelgerät und die 

Kontemplation beim Angeln selbst. 

 
Dauer der Ausstellung: 22.04. – 05.06.2015 

werktags geöffnet von 09.00 bis 19.00 Uhr 
 

Es erwartet Sie ein kleiner Umtrunk 

Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebäude 
20355 Hamburg 

    Tel.: (040) 401 38 175 
   oder: (040) 428.43.2766 

Kultur  
und  

Justiz 


